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Bei ein E' I ,uf d,m RückbIkk m eitung 
w' ,aß die A auf die v k o ""n,<h'[tli<h, u"iMnd""," ,h"poIiti,<h, O· "UI A 'g'gen ha' L,h'meinun ,ung f", imm "ku"ion d" V"g,ng,n,n (, I 
n uff'"ung od" ,u<h f"'üt" auf pcakti,<h' Ecfah""g, 
I ung ,i<h, g' ,,<h'en A ,,' imm" da n'e""eno',ndpunk

t
' g,fülui "" ' 

D
agen 

noch m:nnlhcht zuletzt auch :tUamt' die für die eine oder 
enno h c e L" k nn" " "cl> . <", I do<h b e muß man d' ue e aufw,', egrund,', daß die 'u un"nn

au
,,": D"" 'V·, " ",,, 'u, "Fcage "I 'n und nocl>' vo,hand,n,n ,t,",",eh
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d" 5 könnt ob man d v,ele b",ehtig'e Wün'cl>' 
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E' ,,<hli<h, und d U",on und d" d"haIb b"ond,,' 
In besserer E' bel rsgeschehe em gelegentIl'ch °M feststellbaren Unvereinbarkeit J ' 

nmg d In i k . n ,nd ,n I . .",' Ei "Di'ku"iO' In d" V "koh """it, 'icl>" an fund,,,,,,n Ein

hhde 

n, mögIi<h n und 'u. "g,,<h,he k" n "ek,ee Zu"nun,nh,ng h" " 
FüI!, von EU:' voI!"ändig, cen" En"ehä'fu: t n

', dah" u. U. 'u dn" Ohl,k.·
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"Inen üb,,,, und Klein Au ,wertung de g "G'g,n,ä'" bei"ag,n, 
:ingef'ß' E, wä" d::.b'it vocau" Un"dag,n "", ,i>" ",1-: iaß ,i<h wün,<hen A,bd"mägliehk,it,n ,in". f., 
Unt 

,Erfreulich a es und zu as Zusamme' nt lese Aufgabe von möglichst "je e
f 

ers h erwe' , verlä' ragen 'I' d' oa
1.1 

v u, unge b ,oe ,md '''g'' Bild d vee "Em"I",in< aul" , 
b::,u<h' w"de: in d" Ie',te 'a',ä<hli<h,n 
die und :m,n )'. Mit d" 1.1° 
, . ""g",n V w" '0I! di "m 'u ein 0 g,nden Unt,"U

ehung 

,0 " 'n, ennitteIt w und V"keh"bed,ut,m G"am'bild d" " 'no mpfang'güt" Ei"nbahn und I<ca&V"i<e

bt 
J" yenschen eisen verarbeitenden 111 

Die ba ' yensehe ' I elsenv . erarbeit d 
Oi, b b en e Indu''''i ' fee aY"i,<h, . ay,d,men W' e 1m Rahmen der gesamten 

n'n" Ind .,,,,n,,,, b . ,,,,<haft 
_ ustne da reitende I " ',' •.•. ". ,. G,m,int d ,t,U, ei . ,i'" 

S
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and rr ei' "le B d rac t ich E " hrg
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.,"".". R • d ' n,leenung vo," 
r, GÖltin aumes (Se' es Lastkr "n •• ". "'0/", H .ft.".o. Im . .," , St, u, a,), dargesteIlI 

or 1959 und scheele, E" rar! pO 

---

D' leVerk h H, Wich;' "bedeutung von Ei"nbahn und Kraftverkehr ') bei den 
Igsten E f d b 'h ,. \1 mp ang'- und Ve"andgütern er aye"" ,n 

orb
e 

. ' Di '""kun, e",nverarbeitenden Industrie 

a Verk h enen st . , ' b h d b uf d" 5 e e "nd I .""h,<h,n Angaben üb" don Gü"rv"kehr von E",n , n un 
,," d" t. t"ße vöU7'd" unvoUkonun,n. 50 lehl,n " B. Angah,n übee d,n Nah

veek

:

h

' 
, l' Da im I<caRv"keh, nU' der F"nv"k,h' s'a'i,Useh ,daß' Wird, 
1-- e Vo h <\.raft rand 

d' I, di, ':kelt d 'gegen d" G,,,m'v,,k,hr, fehlt" ,ueh "h' häufig ,n ;n 
ennod, d .. Hau" ZahI'n. DJ" i,' in,b"ond'" In der Güteeh'W,gu,,""""'U er 

;----) _ eUlnle ptunterlage f" d' hf 1 d n Untersuchungen darsteIlt, Um 
'. "______ g'wi u, "na< ° g,n , hl b k". '" V"g]'iehback,it 'u ,rreieh,n, wu,d' bol d,n Z' ,n,ng' '" 

ehr ververkehr w 
• "od'n. 'n!'n di .. " U 0 "',,",,' oe." d" ,,,,.,,,,,. G"'" ,,0 ""cl" ", ,. W.M"n· 
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d Kraftverkehr n Eisenbahn un ___ Die Verkehrsbedeutung vo . _ 

---- , 'sehensehaltung 
, d'rekt, teils mit Z;VI Verarbeiter. wicht' , d zwar teils I f die belden d' Ver. d Jgen Yerarbeiter zugeflossen sem, un , h die Mengen au man nur le 

es Bandels5
), LeideT ist nicht bekannt, wie sie r' folgedessen kann dieses Gutes fest. 

grupp I d' , h ft fteilen, nTsporte k h en n ustne und Bauwlrtsc a au k h für aJle ran 
e rsbedeutung Von Eisenbahn und Kraftver e r 'I 

stellen, , r<V Antel 
EB Anteil in 0/0 Gesamtempfang in 0/0 

in t 54,6 
45,4 46,} 

Dnterfranken 94 163 53,5 37,0 
und Mittelfranken 70 23° 63,0 61,4 

Nürnberg und Fürth 118437 :;8,6 5
0
,8 

Oberpfalz und Niederbayern 4° 552 49,2 46,:; 
Oberbayern 39 195 53,7 56,8 
München 115 512 43,2 48,8 
Schwaben und Lindau 8

6
4 51 ,2 mt der 

Baye . 5 2 insgesa rn Insgesamt I für Bayern" e Analyse 
B 

ist, daß im Bezug von Stab. Nürnberg 5
00

/
0
, 

nachnyahnanteil geringfügig über dem, dl:sh für die Stadtbezlr teil von mehr a höchsten 
eh erkehrsbezirken führt jedoch ledig lC , m Eisenbahnanftverkehr, Den Dabei 

en sow' f" lf k n zu eine d r r<ra rn aUS, d' In all Je ur und Mitte ran e , , rt dagegen e d Niederbaye sorte, le 
kraft en anderen Yerkehrsbezirken kOberpfalz un nur um Tran sind, 
hand Vtrkehrsanteil weist der hervorgehobe; bayern ie ZU den 
au e t es sich - das sei nochmals beson ers f Iz und Nie er

ff 
nden Indus ,r t 

Tr: n anderen Yerkehrsbezirken nach berücksichtlgs' b. und 
dorr sPorte Von der in diesem Gebiet. ; If Lokalverkehr 111 d tatistik für ta 
A Jgen Verarbeitern oder Händlern sm a s _ die Versan s 
t ufsehlußreich ist auch _ als GegeniibersteJlung 
oril1stahl. 

EB Anteil 
rsand 0/ Gesamtve in 0 

in t 

r<V Anteil 
in Ofo 

15,5 
74,4 91,7 

Dnt f k 17 687 8,3 c5,9 er ran en ,/ 
t.. T und Mittelfranken 68 8 
''1ürnberg und Fürth 72 ° 92,1 69, 
Ob f 212 633 3°,2 76,6 
Ob

erp 
alz und Niederbayern 29532 23,2 87,5 erbayern 

Münche 25 log 1:2.,5 30,6 
Sch b n 6 97° 6g,4 d strie B Wa en und Lindau ° 476 ffenden In u nd 

aYern insgesamt 37 'senscha d bayern u 
der el d Nie er d ren Bei den . Standorten falz un In aJlen an e 

ents Versandzahlen kann es sich - den irken Oberp handeln, Illon 
- lediglich in den I-IersteJlern I d In der 

--- erg/Fürth Vorwiegend um Transporte nd r 
.) bL Stab- u h 'nen Im 

t,i
e 

13ezu e Verarbeiter von dern ersc el 
!Sen unJ s der Eisenbahn als drittem hl nlhalten, san 

taht der Güterbewegungsstatistik nie e 
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I Unter "get V k H"' dler vor. n kehrstra n er ehrsbezirken liegen vermutlich Transporte der an f d' Landver it ihre 

spielen ggf. noch Umladungen von der Binnenschiffahrt aU
d 

derbayern ren liegt 
"n, Roll,. E, "'g' 'loh, d.ß d', H",',lb 'n Ob"pl.lz un h un"dray""ht" 
boamtHm,n T"n,portm,ng,n d" E'"nb.hn bevorzug,n, '"'li' .nd",n b """,, 
das Schwergewicht der Versandmengen bei der Bahn. In a

K
en ftverkehr . e b 

. k . . h der ra d'e In, It eZIr en wIrd dagegen - zum Teil ganz ausgesproc -. . ering
er 

I daß J1l 
D.b" läll, .ul, daß d" K"&vorkoh"an"H um '0 "'a" I, zu""""''''r",,d''' 
Zum Versand kommende Menge ist. Dies hängt vermuthch von Großve 
d,m Abn,hm,n der G'''m'm,ng, auch d" An"n der 'zurüd<g,h'. ", 
(bz

w
. n.m Großverbr,uch,rn), d" üb" GI""Mmluß v"lug,n, an 5"'"0""' 

B'merkoMw,rt ,,' w,It"h'n, d.ß von dem G'"m',mp hr) rd. >29°00 ., d" 5' , fang Bayerns taUS hn 
Formstahl mit der Bahn von rd. 288000 t (ohne Lokalverke

b 
. ken sind ml n Stab 

pfalz und Niederbayern stammen. Von sonstigen Verkehrs eZlr 
also rd. 1.59000 t nach Bayern gekommen. Bei den nach Bayernd 274

000 
t S, so)15t

l
' d 

. esamt r . taU' ra' un Formstahltransporten mit Kraftfahrzeugen von msg, d 264000 d 1Jl pa 
d·g,g'n nur rd. 9500 , • u, Oberpl.lz und N"derba Y'rn, dag'g,n r .. ,omll zU ' 
gen Verkehrsbezirken, überwiegend von der Ruhr. Wir ko;m;stahl von 
do",n Erg,bn'" d.ß bo, d,n T"n,por',n von S'ab· und. '; hn ,'ärk" "1""," 
Herstellern nach bayerischen Verbrauchern bzw. Händlern die ß a halb Bayerns 
ist, daß dagegen die Stab= und Formstahltransporte, die von au er 
überwiegend mit dem Kraftverkehr befördert werden. 

b) BI e c heu n cl PI a t t e n TabeIle 

f I ende f, hr· ". . . . e die nach 0 g ftvett,e Noch starker als bel Stab: und Formstahl dominieren - WI 't dem Kra 
zeigt - beim Empfang von Blechen und Platten die Transporte ml 

KV Anteil Gesamtempfang EB Anteil in 0/0 ___ 
in t in Ofo _____ 

57,4 
Unterfranken 28'800 42 ,6 7"5,1 
Ober= und Mittelfranken 20843 26,1. 5

1
,2 

Nürnberg und Fürth 87 01.6 48,8 77,6 
Oberpfalz und Niederbayern 23 51.7 22,4 75,5 
Oberbayern 23 563 24,5 75,7 
München 55976 24,3 77,5 
Schwaben und Lindau 431.56 22,5 66,6 
B.yern 'n'g'''m' 282 9"6 3;'< "",g 

Is Gegenüber:tOber: B" BI,ch,n und P"",n "nd ,b,nl.lI, w',der d', Y''''ndz.hlon n,por,"u fl"d; 
Von Bedeutung. Auch hier handelt es sich - mit Ausnahme der ;a nsporte a

tJ pfalz und Niederbayern - voraussichtlich wieder vornehmlich um nenschiffa rlag
eJl ler. Für Unterfranken kommen evtI. auch 'Umladungen von der f Unte die Landverkehrsträger in Betracht. Dies ist den vorhandenen sta IS 

jedoch nicht eindeutig zu entnehmen. 

Die Verkehr.bedeutung von 
d Kraftverkehr Eisenbahn un 

EB Anteil 
Gesamtversand in 0/0 

KV Anteil 
in 0/0 
66,6 in t 

77,4 U 6857 0,5 nterfranken 7 120 8 9 
Ober: und Mittelfranken 1084° ' 
N ürnberg und Fürth 14

2 
011 1,1 

Oberpfalz und Niederbayern 1 988 9,0 
Oberbayern 5 206 5,5 
München "5 891 5

8
,0 

S<hw.b'n und L1nd.u 177 9'3 d NJ,dw 
Bayern insgesamt . Oberpfalz. un ähre nd 

99,5 
91,1 
30,1 
98,9 
91,0 
94,5 
42 ,0 

gebIet . t w1td, w d r d Herstellungs transportIer hließlieh, e ist wiederum, daß auS demEisenbahn weg 'eht fast ausse 
i aYern der überwiegende Anteil wenn nI 
n alIen übrigen Verkehrsbezirken u 

Kraftverkehr benutzt wird. 

material cl a ö h" n, Roh" ,ng' ""'I::::'lolg,nd' 
. der Gesamtm . eh im Emp Bei d' . em Tell ergibt SI d Iesern Erzeugnis das nur zu eIn d g findet, er . '. V rwen un A. elsenverarbeitenden Industrie e h träger: 

Uftei!ung des Verkehrs auf die Verke rs 

Pfang Gesamtem 
EB Anteil 

in 0/0 

KV Anteil 
in 0/0 

in t 82,1 
17,9 83,8 

27971 16,2 56,1 Dnterfranken 241.85 4"5,9 65,0 
Und Mittelfranken 33984 "55,0 7°,"5 

Nürnberg und Fürth 20 226 29,7 87,4 
Oberpfalz und Niederbayern 22 "542 12,6 79,4 
Oberbayern 45 51"5 20,6 75,7 
Münm", 237'9 14,3 ,n 
S<hw.b,n und Und.u '97950 lrk,n, ,ui d:'j", 
Bayern insgesamt kehrsbez tärker al 

erischen Ver ebenfalls S Allt V h n aUS bay ftverkehr J:;' ersand von Röhren und Ro re . t der Kra beteiligt. lnzeld 11 h ird 19 0/0 den v arste ung hier verzic tet lieh mit 66,2 , 
orher betrachteten Gütern, nam 

Reihe von 
d . ganze. kann ) D rah t fnr elneh beZIrken 1 'eh-
Au h enannten risehen Veden IndustCl berück-Z,,: k!),·h, ""'d - wt, I", .n, bi,her 6rah' 'n 

Güter - ke rs 'e gel 

verwendet. Der Empfang :;pfang der der Verke 
geset nIcht ohne weiteres mit dem ß auch bel f Igende An 
sich/

t 
Werden. Diese Einschränkung mU eben sich 0 

19t Werden. Für den Drahttransport erg 



______________________________ __________ 

Unterfranken 
und Mittelfranken 

urnberg und Fürth 
Oberpfalz und N' d b Ob b Ie er ayern 

er ayern 
München 

Gesamtempfang EB Anteil KV Anteil 
int inOfo 

10119 
23 820 
12 935 

4 21 5 
4746 
8885 

61,0 
75,4 
88,0 

Schwaben lind L' d 

77,4 
9°') 
74,2 
9),1 B In au ayern insgesamt 7 0 92 6,9 

e) A n d Tl 816 21,6 7
8
,4 

ere Gießerei= und W 
Diese Güterpo 't' d a I z wer k 5 erz e u g n iss e ",hr' SI IOn er G"t, b f" den 
zeugbau (z, B, Achsen und enthält Zulieferungen ur, 
unbearbeitete Stahlwellen ader fur EIsenbahnfahrzeuge), Guß= und 5chm

Ie 
GießereI' 

und Walzwerkserzeu ' ,Walzen und Zahnräder und verschiedene andere , eisetl' 
verarbeitende Als Empfänger dieser Güter dUrfte dIe in detl 

bayerischen Verkeh b n. ketracht kommen, Am Empfang dieser folgt 
b t 'I' . rs eZIr en k h wIe e eI Igt: 1955 waren Eisenbahn und Kraftver e r 

Gesamtempfang EB Anteil KV Anteil 
______ i_n_t ________ 

Unterfranken 
Ober= und Mittelf k 17 235 25,0 75,0 
N " b ran en 1 9° 5 urn erg und Fürth 5 01 4 9,5 ' 
Oberpfalz und N' d b 20822 13,6 86,4 
Oberbayern Ie er ayern 24 071 25,0 75,0 
München 13 883 13,6 86,4 
Schwaben und Lindau 27 138 13,1 86,9 
Bayern insgesamt 27 227 13,3 86,7 

Wie d' 146 390 15,1 84,9 , 
Ie Tabelle zeigt ist i d " I 

erzeugnisse" der Kra& n er Guterposition "Andere Gießerei= und Wa z 'n de l1 

Verkehrsbezirken mit am Empfang sehr groß, Er liegt selbstb\pfalt 
und Niederbayern noch e:;, ochsten Eisenbahnanteil, in Unterfranken und in 0 e Ver' 
k,ehrsbezirken, die den E;I ? 0/0, Auch im Versand dieser Güter aus bayeriSchenergiot 
SIch ein ähnliches V h"lt angszahlen wieder gegenübergestellt werden sollen, 

er a DIS: 

Unterfranken 
und Mittelfranken 

Nurnberg und Fürth 
Oberpfalz und N' d b 
Ob b 

Je er ayern 
er ayern 

München 
Schwaben und Lindau 
Bay,ern insgesamt 

Gesamtversand EB Anteil KV Anteil 
int inOfo 

10 417 13,1 86,9 

7421 2,{ 97,6 

5798 41,9 58,1 

:l2 557 9,4 9°,6 
6163 9,6 9°,4 
8297 57,0 43,0 

4700 7,4 92 ,6 

55353 19,5 80,5 

D
' ' b h nd Kra[tverkelJr 
te Verkehrsbedeutung vOll E,sen a n u 
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AUffallend ' d hohe Eisenbahnanteil 
der beid 1st bei diesen Zahlen der aus dem Rahmen fallen e" h n Worauf dies 

Verkehrsbezirke Nürnberg/Fürth un1dI Bevor· 
z Uren I'St I' ß 'h ' I B I' der a gem

em 
ugung des ' le SIC leider nicht ermltte n, e .. u e kann kaum ang

e
• 

n0ll1.ll1.e Kraftverkehrs bei den Transporten dieser Guter
gr

h pp orte der Bahn in 
d n werden cl ß h' " ! I der Na transp ,'V-en städr h ,a ler die germgere Aussna tung 'b hnantells 1St. er-
ll1.utIich en Verkehrs bezirken die Ursache dieses hohen Elsen k

a 
Anteil an Teilen 

SPielen h' , B b nders star er d Von Eise b hier örtliche Sonderverhältnis'Se (z, ' eso d "stige Versan ver· 
h

"l n a n-F h d) d beson erS gun a tnisse m't - a rzeugen am Gesamtversan 0 er 
f 1 der Bahn eine Rolle, 
) KOhl e Die b eh unter vielen 

ayerisch ' ' K hleverbrau er 'd 
anderen' e elsen verarbeitende Industrie ist nur eIn 0 deisenverarbelten :n 
Industrie Bayern, Leider ist die genaue /r Zahlen der Industne' 
statistik nIcht bekannt. Einen ungefähren überblick vermItteln Industrie am ge· 

'I denen der Kohleverbrauch der .. Dieser Anteil ist 
JedOch _ ustrieverbrauch, gemessen in 5KE, rund 7 % außerhalb der 
Industrie ,ezogen auf den Gesamtverbrauch - noch zu 'h Mengen ver" 
bra ,Insbes d' ' ' h ft Kohle Jn er e ucht w' d onere In der Energlewlrtsc a , d Die Ir . "b rwiegen 

nach B b lle zeigt, u e f 
ll1.it der Bayern kommende Kohle wird, wie die nachfolgende Ta keine t 

trans,P0rtiert, Leider geben die 
en K

not 
er mit der Bahn nach Bayern kommen ) endet und dIe ß 

Verteilun (bzw, bei einer Reihe von Maße auf der 5traer: 
brfolgt, ;ci die eIne Aufgabe des Handels sein dürfte, I,n stark Ort des letzten 
raUchers er der Kohlestrom sich auf der Bahn bIS zum der Nebenbahnsh eg 

Und Schlie;erastelt. Gerade im Zusammenhang mit Fragen Interesse, 
ung VOn Güterabfertigungen wäre diese Frage von 'I 'I KV Antel 

lJnterfrank 
Ober= U den 
NÜrnb n Mittelfranken 
Ob erg und Fürth 

erpfalz d ' Oberb un NIederbayern 
M" ayern 

unchen 
Schwaben ' 
Bayern ' und Lmdau 

f EB Antel '0/0 
Gesamtemp ang ,0/ Jn Jn 0 

in 1000 t 

1119,5 
100 3,) 
1244,8 
8518,2 

94,8 
97,7 
97,9 
99,1 
98,1 
98,8 
98,6 
98,2 

2,1 
0,9 
1,9 

) 
InSgesamt 

g NE_ I -1\1 eta I I technik 
n der b e Und = Met a I I war end in der Elektrollwaren 

Und d aYerisch ' 'sbeson ere d _Meta 
\le er EBM-I en eisenverarbeitenden IndustrIe, Jn NE.Metalle ttn f - bei dieser 

L -, ndustrie, werden in größerem Umfange, welchem Um Betracht 
eider ist jedoch wiederum nicht als Empfänge: ht unbeacht= 

hCl ll1.en, Es d W
f 

erke der eisenverarbeitenden Indus, rh I hier um einendnlc, Aetallw
aren 

lien h ar' d h d d ß eS sK Il un ,IV' Je oc angenommen wer en, a NE.Meta en 
atz handelt. An den Transporten von 
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3, Analyse der Transportverhältnisse im Versand6) lich in deJl 
0 , F' . . . d I d . f' den sich vornehm, le erHgerzeugmsse der elsenverarbelten en n ustne In 

, Der Vers,s t, 
D desrepubJlk, 'ksichUS ') Alle Zahlen beziehen sich auf den Versand in andere Verkehrsbezirke der un , d nicht berde 

dem Ausland sowie der Verkehr nach Berlln, dem Saargebiet und der Ostzone sIn 

Die VerkeTlrsberleutung von 
d Kraftverkehr Eisenbahn un 
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'I aUS 
11 Bauwerkstel e 

ller Art , 11 • d ßerdem Güte . . " Fahrzeuge a G"ter sm au , 
Eise rpOslhonen "Maschinen und Apparate, " hlwaren". Einige. u" enthalten. DIese 
in d n und Stahl" und "Andere Eisen= und Sta dustrieerzeugnlsse. rwaren, Wasch-
Gu"t er Güterposition "Nicht besonders genannt

d
e. Invon Kleidern, PaPIlledeshalb bei der 

erg 'f re 5' so ' n-rnitt I rUppe ist jedoch eine Sammelposl IOn, h " ken reicht. Ie cl ütern der eIS;; 
bis zu optischen Geräten und Bei den Abfälle _ er 

Ve bo genden Untersuchung außer Betracht el 'nl'r.sen auch noC rar ' F f rzeug S h eItenden Industrie sind neben den er 1ge 
c rott - Zu b .. k ' h ' eruc SlC hgen , 

a) M a 5 h' ten aUS baye-
13 ' eIn e nun d A p par a t e Hersteller 

el den' d 'k ewiesenen I h bayeriS dl bzw, ris h In er GüterbewegungsstatistI ausg d um so c e n Hän ern t 
Verkehrsbezirken dürfte ,es sich Transportü Transpor

u
: 

vOn ,Daneben kommen in geringem Um eund gebr heferungslagern bayerischer oder auß t von Maschrn V rkehrstrager 
Maschinen in Betracht, Die Transpor e uf die beiden e 

bah rlschen Verkehrsbezirken verteilen sich 1.955 a KV Anteil 
n und Kraftverkehr wie folgt: d EB Anteil in 0/0 

Gesamtversan in 0/0 
in t 70,6 

29,2 59,4 
Unterfranken 30026 40,6 47,0 

und Mittelfranken 26 849 53,0 75,6 
',"urnberg und Fürth 48896 24,1. 51 ,2 
Oberpfal d N d b 27 861. 46,8 64,3 Ob Z un ie er ayern 

erbayern 25 7°3 35,7 41,9 
München 22 296 58,1. 55,9 
Schwaben und Lindau 51. 4°2 44,1. k Schwa-
Bay 

't 033 bezir en e ern insgesamt 23.1 Verkehrs I'ch mehrer 
A.. f 'n den mut I , du. U faUe d' hansports I , hat ver hinenm , 
ben Und \,ISt der hohe Anteil des Eisenba Dies der Landmasc sich dabei 
Gründ Indau, Nürnberg und Fürth un 'hfge Standorte handelt es smöglich• t Oberbayern und Schwaben sind wie, le Güter, Rückladun1ür Land: 
11'\ der sind jedoch häufig mit n Gründ: ll den hohen 
keiten egel um. Einzeltransporte in Agrarge 1 sind aUS evrsache fur ben einige 
lQaschi Gewerbliche n Als rg und Schw;evorzugen, 

oft nur schwer zu in 
GroEb ,anteIl kann in Betracht kommen, tl den Elsen 

etrlebe b f' ß nder ev ' 
b) e Inden, die als Gro verse fahrzeuge, 

f <I. h r z e udl Straßen der Auto. 
Die u g e a I I e rAr t , bahn- als a Hand: 
S· OSltio "I ohl Elsen Waggonrn wagen, t: 

le UIQf ß n "Fahrzeuge aller Art" entha t SoW t' bauS, der f ner Acker diese letz 
1Q bat So . d d L komo IV hält er d" [ten k 0 ilind . m.lt ie Erzeugnisse es ° 'Sie ent "ßig ur 

arren, und der Ack,erschlepperindustn:, m, Mengenma , zeinen Ver-
8etl.annt rankenfahrstühle Kinderwagen u, ' rell die eIn 
" en G" , hl en t" wa "n de uter aber kaum zu Buch sc ag, aller Ar 
keh n l' ran , , F hrzeuge rsträ Sporten der GüterposItIOn 11 a 

ger 'l955 wie folgt beteiligt: 
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Gesam tversand EB Anteil KV Anteil 

in 1000 t in 0/0 
Unterfranken 51,2 4B,B 8,8 '5 B,o Ober= und Mittelfranken 2,9 62,0 IB,8 Nürnberg und Fürth 12,8 81,2 24,6 Oberpfalz und Niederbayern 6,1 75,4 '57,1 Oberbayern 

13,2 62,9 27,8 München 
24,8 72,2 '5'5,'5 Schwaben und Lindau 16,5 66,7 '51,'5 Bayern insgesamt 85,1 68,7 

c) B a tt wer k 5 t eil e a tt 5 Eis e nun cl 5 ta h I 
hlbatl'· . des sta Bei dieser Güterposition handelt es sich in erster Linie um 

Die Verkehrsträger waren am Versand dieser Güter wie folgt betelhg, 

KV Anteil 
Gesamtversand EB Anteil in 

int in % 

'56,7 Unterfranken 10 341 63,3 )6,5 
Ober= und Mittelfranken 3 398 6),5 26,2 
Nürnberg und Fürth 12 714 7),8 )),0 
Oberpfalz und Niederbayern 1511 67,0 75,7 
Oberbayern 2795 24,) 57,1 
München 4 439 42,9 BI,) 
Schwaben und Lindau 3 947 19,7 42,7 
Bayern insgesamt 39145 57,) Itl

eJl 
d n einze 'cl'! ' " er in e 'eh n1 WIe die obige Tabelle zeigt, ist die Auf teilung auf die Verkehrstr?g läßt 51 Jl1aße 

Verkehrsbezirken sehr verschieden, Welche Gründe hierfür Lade B, 
, df' , h d ß B erkstel e k"nnen. d etnwan rel ermItteln, Hervorzuheben ist jedoc, a auw rden 0 'glltlo 

wegen häufig auf normalen Straßenfahrzeugen nkht befördert W\megenehtnl ngetl k t' f I d t 't Ausna d stre Jl omm In 0 ge essen vielfach nur ein Straßentranspor ml 'hts er "te a 
nach § 5 StVO oder aber der Eisenbahntransport in Frage, AngeslC 5tVO für 
Richtlinien für die Erteilung einer Ausnahmegenehmigung nach §; als er sIe 
sich auch ein wesentlich geringerer Anteil des Kraftwagentranspor s, 
Bayern insgesamt in der obigen Tabelle ergibt, nicht erstaunt, 

cl) A n cl e r e Eis e n = u n cl 5 t a h I war e n !ten 

" " , , nicht enthahh-varetl Alle Guter aus Eisen und Stahl, die in den obigen _ und 5ta J(llgel' werden in der Güterbewegungsstatistik in einer Position "Andere (wie z, B'd strie. 
f M h ' 'dustne ,,r In Il zusammenge aßt. Neben einicren Erzeugnissen der asc memn d EBJY>' Je I 

0 n ager und Armaturen) handelt es sich hier in starkem Maße um u . h folge 
b Sie F" d V k h b 'k erge en ur en ersand dieser Giit,er aus bayerischen Ver e rs eZlr 'en 

Anteile der Verkehrsträger: 

Die Verkehrsbedelltllng von 
Kraftverkehr Eisenbahn lind 

Gesamtversand 
in t 

KV Anteil 
in 0/0 

Unterfranken 46040 21,0 
Ob 19609 14 er" und Mittelfranken '5 ' 52,7 
NÜrnberg und Fürth 48 )52 47/7 5B,l Oberpfalz und Niederbayern 406B7 41,9 74,1 
Oberbayern 18 260 25,9 57,0 
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München )1 41 9 4'5,0 6B,6 
Schwaben und Lindau 2B 31,4 Versand der 
Bayern insg'esamt 23 2 1 ft genanteil am Verkehrs' 

Ob 'k der Kra wa h sbezirk zu . B5 B 0/0 
an wohl in allen bayerischen Verkehrsbe71r er von Verke nut ei 'dem 

beZideren eisen= und Stahl waren" domimert, I Er liegt in niedrigst:n, Bhieraus 
al11 hrheblichen Schwankungen mit 52 :7 nicht 
Char { sten und in Oberpfalz und Nie er 'tion ist eS Je ,,0 ZU ziehen, ng der iJl 
ahn a der Gütergruppe als SammelpoSI I h. RückschlussZe sammensetzU 

e nah U '. . endwe c e dJ' he u Wird ere ntersuchung bereits lrg' d' ntersehie le 'rken. 
- ggf b d E' fI" - le u n bewi dies ..' ne en an eren mussen . Ab eiehunge 

er Guterposition beförderten Güter w neo und 
b . der /.J I 

c) Sc h rot t . den Industrie den Bande 
ZWan sI" . 'enverarbeüen i1s indirekt u 

fallen in den der eisen teils direkt, teeführt. "rEten über. 
einer W:ung 

Schrottmengen an. DIese werd brauchern zug Mengen ksichtigen, 
Die' lederverwendung bei den 5chrottver d ist ztl bertle beitenden 

1n der G" b 'k' Versan Dabei. nverar Wieg d uter ewegungsstatish Im stammen. der else 
daß VOn diesen beiden als denen indeutig die 
lndust BandeI auch Schrott aus anderen 'gt ganZ e 
I r1e ZUfli eß t Ta belle zel , 
In Schrot' . chfolgende V Anteil tisenbah tversand dominiert, wie die na Anteil K, 0/0 

n, d EB iJl 
Gesamtversan in 0/0 

in t 

Unterfranken 49 15'5 
Ober" u d M' I k 5°255 N" n ltte fran en 827 
Obrnberg und Fürth 99 
Ob erpfalz Und Niederbayern )571 

ß,.erbayern 
lV!Un'chen 01 822 

91,5 
9'5,6 
96,5 
92,1 
94,0 
91,1 
95,0 
9),8 Schw b 54962 Ba a en und Lindau 895 

Yern insgesamt 425 1 rungen 
. 'sehe Fo ge isenver' 

rkehrspolttI erische e Schrott t.v. Zusammenfassung und ve ngt die bakohle und ß rdem 
le die , . zeigt, bevorz "engütern iI ist aU e 

a.tbeitendAuswertung der Verkehrsstatlsttk chenen Ma:' nbahnante 
{!Ind e Ind, , d sgespro h Else eutj ,tlstne nur noch bel en au, "ßi ho er 

g d1e Eisenbahn, Ein verhäItn1sma g 
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1· • • tumsprozcssen, ) VOlgt, f" Die gestaltende Kraft der Verkehrsmittel in wirtschaftlichen Wachs 

d t959' 
BieleEel 

• 

I 
Budlbespred,ungen 

Der Verkehr des Landes Nordrhein-West-
falen hn Vergleich mit dem 

:1. 958 i hg, vom Minister tur 
WIrtschaft und Verkehr des Landes Nord. 

"Verkehrsbeobachtung", 
42., Juli :1.959, 2.06 Seiten Text und 220 

Buchbesprechungen melde., postscheckB:i 
t Fern ngen, , d d das Pos " _ eingega k hr Wir 

elten Tabellen sowie graphische Darstel= lungen, 

Jeder, der allf dem Gebiet des Verkehrs 
sllcht, wird es begrüßen, 

k das Ministeril1m für Wirtschaft und Ver. 
e r des Landes Nordrhein=Westfalen wieder 

- schon in den Vorjahren _ einen auS' 
gegliederten und erläuterten 

"bhschen Jahresbericht 1958 der öffentlichkeIt 
u ergeben hat der im einzelnen besonders auf d' , 8 

' Ie Entwickluno- der Jahre 1956-1.95 eUlgeht, " 

heinern allgerneinen überblick werden zu. 
nac st d' V " 'd V 1 ehrs. Ie eranderungen bel en er< 

den Fahrzeugbeständen und bei dem 
V und Personenverkehr der einzelnen 
d er ehrsträger dargestellt und mit dem Bun= 

esd u·h, ' " b • blick rc, schnItt verglichen, Dieser erste U :r z WIrd ergänzt durch Ausführungen 1m 
Verkehrswirtschaft-Volks. 

13 Irtschaft, Es handelt sich dabei um folgende 
beschäftigte lind arbeitslose Arbeit= 

inl l1\er irn Verkehr, der Verkehr im Netto· 
die Preise für Lebenshaltung 

fUr Verkehr, die HaushaItungsausgaben 
Und erkehr, die Verkehrs. 
I -Investitionen die finanzielle EntwICk-ung b " d' 
Ent ' el Blindes bahn und Bundespost, le 
sta des Kraftfahrzeugbe. 

es bis 1967 und europäische Verkehrs' en, 

Dadurch daß 'b' "h t die Ve k' - WIe ereIts erwa n -
Bu rdehrsstatistik des Landes mit der des 

n es lll1d t 'I d "b igen eUr '" el weise sogar mit en u r 
opalsehen L" d ' h 'd ge· Win an ern verghc en WIr , 

I nt der Bericht überregionale Bedeutung, 
11\ Zw 't f 

die V el 
en Teil Wird dann im einzelnen au 

rhe' _Wkehrsentwicklung des Landes Nord. 
kehn-b estfalen - unterteilt nach den Ver· 

rs erei h , b h. nen 13' c en: Straßenverkehr, Elsen a 
verkeh1!lnenschiffahrt, Luftverkehr, Fremden. 

r
, 

grenzüberschreitender ReiseverI<ehr 

un wesen ß ver e 
den ge· 

Abhandlung 'ft den Ver <e 
auch ein Absc 111 d wesentlichen 
widmet, , ht sind folgen

v
e I<ehrswesens h sberIC d er Dem Ja re tendenzen eS ntnehmen: 

htszeitraum ZU e ischen Wirt-
für den BerIC b 'hungen zW konjunktur 

D 'e Wechsel eZle d Verkehrs 'eder be. 
1., I 'ktur un J hr WI , 
schaftskon)u,n ergangenen e StagnatIon, 
haben sich In: t

V 
Die aJlgel:ledillstrie, bremste 

ders geZelg, ndstoffill u die kon-
son Ilem in der Jahres Güter' 
vor a , Verlauf eS gung Im aUS, 
bereits Im fwärtsbewe ders 1958 
junkture11e sich die einzelnei: 

erkehr und WI bachten, ader Rezes 
ist :u Schienen: 

Verkehrstrager urden, Fur die Absatz 
, betroffen w, h besondersd Rückgang 

slOn 'rkten SIC und er hteilig 
verkehr ktion so naC Fe-
krise des 0 d Stahl pro Uh"hung vom 1, 

E' n= un 'fer 0 twa / 
der trotz der, von e chiffahrt 
aUS, a 8 ein BIlanz 'e Binnens Wirt-
bruar 195 ntstand, DI 11gemeinen icht 
Mill, DM e 11 von der a aJlerdings n e= 

d ebenfa s b troffen, 11 'n der g wur e 'cklung e hn A el ftfahr' I ftsentwi Eisenba' '\ :Kra 
sela I wie die kehr 011 f len eine 
so star ( hein.West a v' H, 
werbliche te in Nor r hlllen von 11 

konn h 'nna , hen, zeugen d Frac tel tl) errelc • tz er v P' G gens" Erhöhung hschnitt 1.; , ber im e die 
(Bundesdurc , n konnte aufkommens 'ter 

JI emeille Gütera "er wel 
2, Im a g, klung des Verkehrstr';t ch eine 
zur keit der wurde ur ng der 
Leistungsfa ;rden, DaS Modernisieru ch eine 
gesteigedrt Z:hl und und 
steigen e d bei der f elektflS, ht 

ge un aU elC ' 
Fahr

zeu 
UmsteJlung f'rderung ben wer-

weitere ische Zug 0 ervorge 0 die Ver-
diese1elektr uß auch h esehen, eS ti-
'%, den so 
,I d ß Im och I I' ben SI 
den, ,a 'stltionen, n rückgeb le darf in den 
kehrsIl1;e Industrie ZU estitionsbe muß, 
Honen er, roß er InV , t werden ersten 
d ß noch eIl1 g befried1g eist zum 'ck' 

a J hren d nZ w 'EntWI nächsten a uliche Ten e chichte die 
Eine erfre hkriegSges 

4, 1 'n der Nac 
Ma I 


